Fechten bis zum Morgengrauen 
Duelle mit dem Degen im Morgengrauen – keine Szene aus einem der „Mantel- und Degenfilme“ , sondern zum 9ten Male Realität in der altehrwürdigen Sporthalle des EMTV. Schon fast traditionell konnten die Elmshorner ihre teilweise weitgereisten Gäste begrüßen, darunter viele bekannte Gesichter und „Nachtfechtenthusiasten“: 40 Musketiere aus Berlin, Brandenburg,  Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Thüringen und aus den Niederlanden traten im Modus jeder gegen jeden an. 
 Und anders als im Film gab es am Ende gegen 3:00 Uhr morgens keine Toten, sondern stattdessen eine zünftige Feier und mit Rainer Rauch einen souveränen Turniersieger: auch dessen ärgste Konkurrenten schafften es nicht, dem Osnabrücker eine einzige Niederlage beizubringen. Sowohl Gerald Hinz als auch Nils Lienau (beide Elmshorner MTV) unterlagen jeweils knapp mit 4:5. Vor allem sich selbst überraschte Nils Lienau, der neben der Turnierorganisation noch erstaunlich viel Konzentration für das Geschehen auf der Planche zusammenbrachte: obwohl er im direkten Vergleich klar 2:5 verlor, belegte mit in der Endabrechnung nur drei Niederlagen Platz zwei vor Vereinskamerad Gerald Hinz, der ein erfolgloses Gefecht mehr verbuchen musste. 
Beide EMTVer verwiesen mit ihrem erfolgreichen Saisonauftakt Vorjahressieger Benny Tilsner (PSV Berlin) auf Platz vier. 
 Mehr Großzügigkeit als Gastgeber bewiesen die Damen – dort gewann Sigrid Schwerk (Blau-weiß Buchholz), die auch in der Gesamtwertung mit Platz 5 ein hervorragendes Resultat hinlegte, vor Claudia Röhl (Osnabrücker SC) und Ammerentie Luteijn (Des Villiers Den Haag). Susanne Kraken (Elmshorner MTV, Platz 6) gewann das Familienduell nach einem Marathon von 29 Gefechten mit nur einem Treffer Vorsprung vor ihrer Tochter Hannah. 
 Eine Neuerung in diesem Jahr – die Elmshorner und die Saalfelder brachten so viel Nachwuchs mit, dass sich immerhin 11 fechtwütige Kids in einem parallel laufenden Wettbewerb austobten. Das Klassement der „Young Stars“ gewann Jannik Trapp (EMTV) vor Florian Tietz  (MTV Saalfeld) und Max Theiß (EMTV). „Young Star“ - Gewinner Trapp hatte am Ende offensichtlich genügend Kondition und trat anschließend noch im Hauptfeld an, wo ihm noch sechs Siege gelangen (Platz 26). 
Ergebnisliste Erwachsene:
	Platz
	Vorname
	Name
	Verein

	1
	Rainer
	Rauch
	Osnabrücker SC

	2
	Nils
	Lienau
	Elmshorner MTV

	3
	Gerald
	Hinz
	Elmshorner MTV

	4
	Benny
	Tilsner
	PSV Berlin

	5
	Sigrid
	Schwerk
	Blau-Weiß Buchholz

	6
	Thomas
	Kletschkowski
	FC Schwerin

	7
	Claudia
	Röhl
	Osnabrücker SC

	8
	Michael
	Inter
	SV Athletik Oranienburg

	9
	Ammerentie
	Luteijn
	Des Villiers Den Haag

	10
	John
	Dobson
	Uni Göttingen

	11
	Dietmar
	Süß
	SV Athletik Oranienburg

	12
	Alfred
	Leipertz
	FSV Mühlheim/Ruhr v. 1999

	13
	Katalin
	Várnay
	Hamburger FC

	14
	Marco
	Seifert
	MTV Saalfeld

	15
	Thomas
	Maedler
	Eimsbüttler TV Hamburg

	16
	Susanne
	Kraken
	Elmshorner MTV

	17
	Hannah
	Kraken
	Elmshorner MTV

	18
	André
	Langen
	MTV Saalfeld

	19
	Zan
	Peeters
	L.U.S.V. Leiden

	20
	Hans-Hinrich
	Meyer
	MTV Soltau

	21
	Carolin
	Pottel
	PSV Berlin

	22
	Harald
	Riemer
	MTV Soltau

	23
	Klaus
	Heinrich
	SV Athletik Oranienburg

	24
	Andreas
	Langen
	MTV Saalfeld

	25
	Kevin
	Bischoff
	SV Athletik Oranienburg

	26
	Jannik
	Trapp
	Elmshorner MTV

	27
	Petra
	Tietz
	MTV Saalfeld

	28
	Sebastian
	Theiß
	Elmshorner MTV

	29
	Ricarda
	Illner
	MTV Saalfeld

	30
	Enrico
	Gieseler
	MTV Saalfeld


 

